
  

Vermeldungen 
 

 

Alle Gottesdienstbesucher*innen sind verpflichtet, auch während des Gottesdienstes, einen FFP2-

Mund-Nasen-Schutz zu tragen (OP-Masken sind nicht mehr zulässig). 

Der Abstand von mind. 1,5 m muss weiterhin eingehalten werden, deshalb bitten wir Sie, nur 

die gekennzeichneten Plätze einzunehmen 

Die Kirchengemeinde darf die Lieder in reduzierter Form mit Maske mitsingen.  

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit. Es dürfen Gotteslobe ausliegen, müssen aber nach 

dem Gottesdienst in den Bänken liegen bleiben, um ordnungsgemäß desinfiziert zu werden. 
 

Donnerstag, 10.03. 

Elternabend Erstkommunion 

Um 20.00 Uhr sind die Eltern zum Vorbereitungsabend im Gemeindehaus St. Stephanus in 

Kusterdingen eingeladen, die die Einheiten 9 und 10 der Erstkommunionvorbereitung 

übernommen haben.  
 

Freitag, 11.03. 

Probe für Firmung 

Um 16.00 Uhr findet die Probe für die Jugendlichen, die am 12.03. gefirmt werden, in unser 

Kirche St. Michael in Wannweil statt.  
 

Samstag, 12.03. 
 

Firmung 2022 

Insgesamt 27 Jugendliche empfangen am Samstag, den 12.03. das Sakrament der Firmung. 

Die Firmfeier findet um 16.00 Uhr in der Kirche St. Michael in Wannweil statt. Firmspender 

ist Weihbischof Matthäus Karrer. Musikalisch wird die Firmfeier von Frau Kristina Stiegler 

(Orgel) und Herrn Matthias Buck (Geige) mitgestaltet. 
 

Folgende Jugendliche werden gefirmt: 

Leon Bairamis, Anna-Maria Baron, Johannes Baumann, Leonard Beckmann, Sarah 

Bernhard, Hanna Dürr, Dominik Filip, Elias Föll, Lea Gavran, Annelie Hans, Anna 

Hoppe, Olivia Ibekwe, Amelie Klein, Amelie Köster, Jonas Kramer, Jolie Kreitz, Nele 

Limmer, Marisol Pacifico, Domenik Minolfi, Gilbert Pilot, Bastian Raab, Giuseppe 

Romano, Leander Rohm, Hanna Sättler, Jakob Schörner, Paula Schuber und Adis Zulić. 
 

Die Vorabendmesse um 18.30 Uhr in Kusterdingen entfällt! 
 

Sonntag, 13.03. 

Um 9.00 Uhr findet die hl. Messe in der Kirche St. Stephanus in Kusterdingen (nicht in 

Wannweil!) und um 10.30 Uhr in der Kirche Christus König des Friedens in Kirchentellinsfurt 

statt. 
 

Hier und jetzt helfen! 

Am 12. und 13. März bitten wir beim traditionellen Caritas-Fastenopfer um Spenden für Menschen 

in Not.  40 % der Spenden bleiben in der Kirchengemeinde und 60 % gehen an den Caritasverband 

um gemeinsam dort zu helfen, wo die Not am größten ist.  

Spenden sind auch per Überweisung möglich! 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf das Konto: Kath. Pfarramt, KSK Tübingen,  

IBAN DE03 6415 0020 0001 0094 71 mit Angabe des Verwendungszwecks: Caritas-

Fastenopfer 2022.   
 

Montag, 14.03. 

Erstkommunionvorbereitung Wannweil 

Um 16.00 Uhr treffen sich die Erstkommunionkinder aus Wannweil in der Kirche St. Michael 

zur Erstkommunionvorbereitung mit unserer Musikreferentin, Frau Dagmar Tumele (Wir singen, 

was wir glauben). 



 

Dienstag, 15.03. 

Erstkommunionvorbereitung Kirchentellinsfurt 

Um 17.00 Uhr treffen sich die beiden Gruppen der Erstkommunionkinder aus Kirchentellinsfurt 

gemeinsam in der Kirche Christus König des Friedens zur Erstkommunionvorbereitung mit 

unserer Musikreferentin, Frau Dagmar Tumele (Wir singen, was wir glauben). 
 

Kirchenchor 
Um 20.00 Uhr ist Kirchenchorprobe in der Kirche St. Michael in Wannweil. Bitte ca. 25 min. 

früher kommen, um sich vor der Probe noch zu testen.  
 

Mittwoch, 16.03. 
Erstkommunionvorbereitung Kusterdingen und Härten 

Um 15.30 Uhr treffen sich die Erstkommunionkinder aus der Gesamtgemeinde Kusterdingen in 

der Kirche St. Stephanus mit unserer Musikreferentin, Frau Dagmar Tumele, zur 

Erstkommunionvorbereitung (Wir singen, was wir glauben).  
 

Meditation 

Um 20.00 Uhr laden wir alle Interessierte ein zur Meditation im Gemeindezentrum in 

Kirchentellinsfurt.  

Mit leichten körperlichen Übungen zur Ruhe kommen und in der Stille in sich hineinhören, die 

Nähe Gottes spüren und daraus Kraft schöpfen (Mund-Nasenschutz, Wolldecke, Isomatte und 

bequeme Kleidung). Es gilt die 2 G-Regelung (geimpft oder genesen!). 
 

Donnerstag, 17.03. 

Um 19.00 Uhr findet die Sitzung des Verwaltungsausschusses im Gemeindehaus St. 

Stephanus in Kusterdingen. 
 

Samstag, 19.03. 

Um 18.30 Uhr laden wir Sie ein zur Vorabendmesse in der Kirche St. Stephanus in 

Kusterdingen. 
 

Sonntag, 20.03. 

Um 9.00 Uhr findet die hl. Messe in der Kirche St. Michael in Wannweil und um 10.30 Uhr in 

der Kirche Christus König des Friedens in Kirchentellinsfurt statt.   

 



 

 

Hinweise:  

Geistliche Impulse in der Fastenzeit im Weggental 
Unter dem Motto „Mit Gott dem leben auf der Spur“ machen wir uns an vier Samstagen von 15-

17 Uhr mit folgenden Themen auf einen Erfahrungs-Weg durch die Fastenzeit. 
 

   5. März – schweigen und hören 

 12. März - geliebt und gesegnet 

 19. März – vertrauen und hoffen 

 26. März – danken und versöhnen 

 

Nach einer Zeit zum Ankommen in der Wallfahrtskirche folgt ein biblischer Impuls, danach ein 

„Zeit für mich“ mit verschiedenen Gestaltungsmöglichkeiten sowie ein gemeinsamer Austausch 

und Gebet. Im Anschluss bleibt Zeit zum Verweilen in der Stille oder zur eucharistischen 

Anbetung. 

Die geistlichen Impulse gestalten Annette Steck, Monika Knauf, Karin Sauter und Karl 

Schneiderhan. 

Es ist ein offenes Angebot, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es gelten die aktuellen Corona-

Bestimmungen. 

Nähere Informationen bei Annette Steck: Annette.Steck@drs.de oder Tel. 07472/9625628 

 

Die Osterkerzenaktion der KAB geht in das nächste Jahr, das Licht der Hoffnung 

leuchtet weiter 

Licht verändert alles. Uns macht es an trüben Tagen glücklich. Als Symbol der 

Auferstehung Jesu deutet die Wachsflamme auf das ewige Leben. Das Entzünden von 

Kerzen hat auch bei der KAB eine lange Tradition. Auf der Osterkerze sehen wir eine 

Brücke mit Kreuz als Zeichen für Jesus, der Anfang und Ende des Lebens ist. Brücken gibt es 

viele. Auch in unserem menschlichen Zusammenleben brauchen wir Brücken zueinander. Brücken 

um Zweifel und Misstrauen aus dem Weg zu räumen. Gerade in der hinter uns liegenden Zeit 

kennen wir das. Solche menschlichen Brücken zu bauen ist nicht immer leicht. Ostern zeigt uns 

jedoch, dass solche Brücken mit der Hilfe Gottes möglich sind. 

Der Gewinn aus dem Verkauf der Osterkerzen und die Spenden, die wir im Rahmen dieser Aktion 

erhalten, unterstützt die Bewegung Catholic Workers Movement (CWM) in Uganda, die der KAB 

in Deutschland entspricht. Dabei geht es um Unterstützung der CWM-Gruppen, von Armen, 

Waisen und Behinderten, den Bau und die Unterstützung von Schulen und das gemeinsame 

Entwickeln von Projekten, die CWM-Mitglieder nach dem Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“ überall 

aktiv gestalten. 

Die Osterkerzen werden vor und nach jedem Gottesdienst in der Fasten- und Osterzeit zum 

Preis von 4,50 € verkauft. 
 

Homepage 
Alle Bekanntmachungen des Gemeindeboten sowie die aktuellen Veranstaltungen schon ab 

Mittwoch der jeweiligen Woche auf der Homepage: www.christus-koenig.eu. 
 

Neuer Beitrag auf der Homepage: 
  

1) Wir sind tief betroffen... Stellungnahme des KGR zu aktuellen kirchenpolitischen   

    Themen…weiterlesen auf der Homepage 
 

2) Die Feier der Firmung im Live-Stream…weiterlesen auf der Homepage 
 

3) Sie wollen etwas tun? Hilfe für die Ukraine…weiterlesen auf der Homepage 
 

4) Strukturelle und spirituelle Erneuerung der Kirche im Geist Jesu Christi - der 

Fastenhirtenbrief von Bischof Fürst…weiterlesen auf der Homepage 
 

P.S.: Immer aktuell bleiben und einfach beim Newsletter auf der Homepage anmelden. Wenn es 

wichtige Nachrichten von Christus König gibt, erhältst du eine Mail. 
 

 



 

 

Stellungnahme des KGR zu aktuellen kirchenpolitischen Themen 
 

Wir sind tief betroffen … 
Als Mitglieder der katholischen Kirche und des Kirchengemeinderats unserer Gemeinde Christus 

König des Friedens nehmen wir Stellung zu den Themen Sexueller Missbrauch / Münchner 

Gutachten und zur Initiative #outinchurch: 

Missbrauch, Vertuschung und Diskriminierung erschüttern uns! Es ist höchste Zeit, dass sich in 

der Institution Kirche etwas ändert. Es braucht geistliche, menschliche, theologische und 

kirchenrechtliche Umkehr!  Wir sehen den - als verbindlich vereinbartes Zielgespräch zwischen 

Bischofskonferenz und Zentralkomitee der Katholiken über Veränderungen in der Kirche 

benannten - Synodalen Weg in Deutschland auch weit über seine Grenzen hinaus als einen 

Moment der Entscheidung für unsere Kirche, vor die uns Gott stellt. 

Wir wissen um die Schuld, die unsere Kirche auf sich geladen hat – insbesondere im sexuellen und 

geistlichen Missbrauch ihrer Macht, in der Diskriminierung von Frauen, queeren Personen und 

wieder verheirateten Geschiedenen. 
 

Wir nehmen den Geist synodaler Beratungen und Entscheidungen als eine Inspiration wahr. Wir 

suchen Wege, unseren Glauben wahrhaftig zu leben und anderen Menschen den Gott des Lebens 

nahe zu bringen. 
 

Deshalb verpflichten wir uns, in unserer Gemeinde entschieden für eine Kirche einzutreten, die 

synodal lebt. 
 

Das bedeutet für uns: 
 

Wir durchbrechen alle Formen eines Missbrauchs von Macht in der Kirche und treten für 

durchgreifende Aufarbeitung und Gerechtigkeit für die von Missbrauch Betroffenen ein. Wir 

betreiben Prävention und fordern die strafrechtliche Verfolgung von Tätern. 
 

Wir setzen uns für Geschlechtergerechtigkeit in der Kirche ein und verwirklichen sie soweit 

möglich vor Ort. 
 

Wir widersetzen uns jeder Diskriminierung in der Kirche und begegnen allen Menschen in 

ihrer Einzigartigkeit und Vielfalt respektvoll.  
 

Wir leben eine Kirche, in der wir mit unseren Ämtern und Charismen gemeinsam beraten und 

entscheiden. 
 

Wir lassen uns an dieser Selbstverpflichtung messen und sind dankbar für Anregungen, 

Unterstützung, Mitarbeit. 
 

Wir wollen unsere Arbeit in der Kirche fortsetzen, auch und gerade in diesen schweren Zeiten. 

Wir wollen die Institution Kirche nicht verlassen, sondern wie die meisten Katholik*innen im 

Namen unseres Glaubens Gutes bewirken - nachdenklich und ohne die Hoffnung zu verlieren.  

 Wir fordern umgehend Veränderungen. Wie in der Resolution des KGR „Mehr Mut zu 

Veränderungen“ an die Kirchenleitung vom 14.04.21 beschrieben schließen wir uns den 

Forderungen der Initiative Maria 2.0 an.  

 Sexualität muss als Wert an sich anerkannt werden, den Christ*innen frei gemäß ihrem 

Gewissen leben.  

 Der persönliche Familienstand darf keine Relevanz für ein Beschäftigungsverhältnis in der 

katholischen Kirche haben.  

 Wir fordern die Bischöfe auf, die zur Weiterentwicklung der Kirche bereit sind, mutig die 

nötigen Reformen voranzutreiben und in ihren Diözesen wegweisend umzusetzen. 

Wir wollen dem Geist Gottes folgen, der lebendig macht und uns am Wirken Jesu orientieren, der 

die Liebe und Barmherzigkeit Gottes sichtbar gemacht hat. 



 

 

Der Kirchengemeinderat 

Bernhard, Alex (2.Vorsitzender) (Wannweil) 

Kury-Rilling, Tanja  (3. Vorsitzende) (Wannweil) 

Balla, Dávid (Kusterdingen) 

Baier, Franz (Kusterdingen) 

Münch, Gerlinde (Wannweil) 

Friesch, Agnieszka (Kusterdingen) 

Wittmann, Julia (Kirchentellinsfurt) 

Messmer, Johann (Wannweil) 

Stiller, Matthias (Wannweil) 

Kemmler, Thorsten (Kirchenpfleger) 

Teufel, Jörg (Wannweil) 

Mötzung, Thomas (Kusterdingen) 

Göppert, Josef (Kusterdingen) 

Schlegel, Eva (Gemeindereferentin) 

Bretaña Movilla, Pedro (Kirchentellinsfurt) 

Krismer, Heidrun (Kirchentellinsfurt) 

 


